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Zammgrauft  
 

 Präventionsart: Gewaltprävention  
 
 
 

„Was ist das?“  
 
Bei „Zammgrauft“ wird im spielerischen Rahmen Gewalt im allgemeinen verdeutlicht. 
Verschiedene Formen wie Gewalt gegen Mädchen, Ausgrenzung, sowie 
Fremdenfeindlichkeit werden ins Bewusstsein gerufen und zugleich Selbstbewusstsein und 
Zivilcourage trainiert. Die spielerischen Übungen (v.a. Rollenspiele) sind derart 
zusammengestellt, dass sie auf bestimmte Problematiken abgestimmt und der Situation 
entsprechend angewendet werden können. Im Allgemeinen dauert das Programm 5-6 
Schulstunden, bei Bedarf können ea auch zwei Projekttage sein.  
 
 
 
Zielgruppe  
 
SchülerInnen   
 
 
 
Jahrgangsstufe bzw. Alter   
 
Jahrgangsstufe:  8. Klasse  /  Alter:    13-16 Jahre   
 
 
 
Zeitdauer   
 
5-6 Unterrichtsstunden  (ohne Vor- und Nachbereitung) 
   
 
 
„Was bringt´s?“  
 
Sensibilisierung für Gewalt und für Opferrolle; Stärkung der Zivilcourage; Ausgrenzung 
erkennen und thematisieren können; Verletzlichkeit des Körpers soll verdeutlicht werden; 
Zeugenverhalten; Kennenlernen der Polizei in einer anderen Rolle (Jugendbeamter)    
 
 
 
Leistung(en)  
 
Begleitung der Vor- und Nachbearbeitung (v.a. Unterrichtsmaterialien); Durchführung des 
Projekttages  
 
 
 
Planungszeitraum (ungefähre Dauer von Anfrage bis Veranstaltungsbeginn) 
 
ca. 8 Wochen                 
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Geschlechtsspezifischer Ansatz: nein  
 
 
„Was braucht es dafür?“  
     

 Einsatz von Lehrkräften / ErzieherInnen   
 wie viel?:       

 Kosten    
 wie hoch?:       

 Räume    
 wie viel?:   1    
 welche Ausstattung?: Der Raum sollte groß genug sein, dass sich eine Klasse 

frei bewegen kann 

 Freistellung von Schülern    
 in welcher Form?:  für den Projekttag 

 Verwaltungsaufwand    
 in welcher Form?:       

 Medien    
 welche?   Flipchart 

 Sonstiges 
 und zwar:   Stühle, 2-3 Hartbodenmatten 

 
 
 
Qualifikation des / der Referenten   
 
Dipl.-PädagogInnen oder Dipl. SozialpädagogInnen + ein Jugendbeamter der Polizei 
 
 
 
Info´s und Kontakt  
 
Kreisjugendamt 
Olympiastr. 10 
82467 Garmisch-Partenkirchen 
(08821)  751-387, -389, -390 
bettina.oischinger@lra-gap.de 
 
 
Jugendbeamte der Polizeidienststellen im  
Landkreis  
(Murnau, Mittenwald, Garmisch-Partenkirchen)   
 


